
Ak�onsbündnis Klinikum Lippe 

 

Pressemiteilung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Ak�onsbündnis Klinikum Lippe hat eine Einladung an den Landrat 
Herrn Dr. Axel Lehman und die SPD-Frak�onsvorsitzende im Kreistag, 
Frau Ilka Kotmann, für eine Dialogrunde verschickt.  

Die Gründe und die Themen für ein solches Gespräch sind vielfäl�g. 
So wurde dem Ak�onsbündnis immer wieder von Herr Dr. Hüte und 
Dr. Lehmann mangelnde Sachkenntnis in der Krankenhauspoli�k 
unterstellt, obwohl es zu diesem Thema nie einen Gesprächskontakt 
gegeben hat. Weiterhin wird das Ak�onsbündnis mitverantwortlich 
für eingetretene Finanzproblem und rückläufige Pa�entenzahlen des 
Klinikums Lippe gemacht. Auch diese Vorwürfe sind aus der Lu� 
gegriffen und entbehren sachlichen Grundlagen. 

Wir wollen mit den poli�sch Verantwortlichen in der SPD auf 
Kreiseben auch über die schlechten Ergebnisse der 
Mitarbeiterbefragung des Klinikums, über die schlechten 
Arbeitsbedingungen und mangelnder Wertschätzung, über 
permanente Personalabgänge und deren Folgen für die Qualität der 
medizinischen Versorgung für die Pa�enten sprechen. 

Für die eingeladene Gesprächsrunde würde das Ak�onsbündnis 
Beschä�igte aus dem Klinikum, aus der sta�onären und ambulanten 
Pflege sowie niedergelassene Ärzte hinzuziehen. 

 „In der Einladung haben wir deutlich formuliert, dass unser ganzes 
Bestreben als Ak�onsbündnis darauf gerichtet ist, der lippischen 
Bevölkerung eine adäquate und wohnortnahe Versorgung im Rahmen 
des Versorgungsau�rag des Kreises zu gewährleisten“, so die Sprecher 
Elke Güse und Walter Brinkmann. 



Eine grundsätzliche Zu – oder Absage zur Einladung erwartet das 
Ak�onsbündnis bis zum 28.2. 24. 

Mit freundlichen Grüßen 

Elke Güse                  Walter Brinkmann 

Sprecherin und Sprecher des Ak�onsbündnis Klinikum Lippe 

 

 

 


